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S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident 

Kiel, den 9. September 1954 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung, 

Donnerstag , den16. September 1954, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal 

Tagesordnu!}g 

1) Genehmigun~ der Niederschrift über die Sitzung der Rats­
versammlung am 26.8.1954 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats 

3) Neubau eines ~ommerbades auf dem Ostufer 
Stadtrat Laußbehn 

- Drs. 454 -

4) Verlängerung de r Gtiltigkei tsdauer der Speiseeiss teuerordnung 
Bürgermeister Dr. Fuchs - Drs. 481 -

5) Grundüberholung und Umbau der Zufahrtsbrücke zur Tbc.-Kinder-
heilstätte &chönhagen - Drs. 477 -
Stadtrat Dr. n~del 

6) Erhöhung der kittel für Bekanntmachungen des Pe rsonals mtes 
Bürgermeister Dr. Fuchs - Drs. 476 -

7) Aussprache über die Kieler Woche 1954 

8) Anfrage von Ratsherrn Hartmann betr. Gelände Ge rmaniawerft 
- Drs. 445 -

9) Antrag der Fraktion KG betr. Darlehen aus Baukostenzuschüssen 
von Wohnungsinhabern - Drs. 480 -

10) Verschiedenes 
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1) Anfrage der Fraktion KG "betr. Studienrat Dr. Mordhorst 
- Drs. 444 -

2) Bericht über die Tbeaterangelegenheit Ried1 

S c h m i d t 
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S t a d t K i e 1 
Der Stadt präsident 

Kiel , den 9. September 1954 

zu einer Sitzung der Ratsversammlung , 

Donners t ag , den16. September 1954, 15.00 Uhr, 

Rat haus, Rat ssaal 

Tagesordnung 

1) Genehmigung der Niederschrift über die Si t zung der Rats­
versammlung am 26.8.1954 

2) Mitteilungen a) des Stadtpräsidenten 
b) des Magistrats 

3) Neubau eines Sommerbades auf dem Ostufer 
Stadtrat Langbehn 

- Drs. 454 -

4) Verlängerun . der Gültigkeitsdauer der Speiseeiss teuerordnung 
Bürgermeis ter Dr . Fuche - Drs . 481 -

5) Grundüberho l ung und Umbau der Zufahrtsbrücke zur Tbc.-Kinder-
heilstätt e Schönhagen - Drs . 477 -
Stadtrat Dr . Füdel 

6) Erhöhung der :k i tt e l für Bekanntmachungen des ersona ~ mtes 
Bürgermei ster Dr. Fuchs - Drs . 476 -

7) Aussprache ' über die Kieler Woche 1954 

8) Anfrage von atshe rrn Hartmann betr. Gelände Germaniawerft 
- Drs . 445 -

9) Antrag der Fraktion KG betr. Darlehen aus Baukos tenzuschüssen 
von Wohnungsinhabern - Drs. 480 -

10) Verschiedenes 
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1) Anfrage der Frakti on KG be t r. St udienrat Dr . Mordhor st - Dr s . 444 -

2) Beri cht über die Theaterangelegenheit Ri edl 

An 
·a) die )c'11 . - ' ol st . Volkszeitunb 
b) die {i ;ler 18chrichterl 

Ratsvefsa~ 10 . ) .1954 , 1 5 Uhr , im Ha t s s a 1 .·0 .athausee 1n . iel . esor nun : Lffentliche Sltzun~ : 1 . u. (;h i ung der hl e erschrift u r 1e Sitzung der atavers a .. . 1. 1· ani 26 •• 1954 . 2 . :i tteilun-.;en . 3 . Neubau eine Somcerbad . de Os t ufer . 4 . Verlän runb Ultig eits-d uer der vi,ci' iesteuerordnung . 5. Grun tlb rllolun und Umba~ der Zufahrt!,.)b ·cke zur bc.-Kinderhel stä tte ' c'üinha en . 6 . "i höhung der 1 für Bekannt cb~n cn des Te v r l &mtes . 7 . ~ s racbe üb '1 '0 l e l e r lache 1954 . • Anfr t..> on . atsberrn S lliann betr . -lU e erman1awerft . 9. ntrab raktion 'G betr . Darl Lel ua 13aukoatenzu chJssen von o.n s1nhabern . 10 . Verscnlo~lo es . Ni chtöffentliche Si tzun : 1 . Anfrage d r Fraktion K b.t r . l ersonalange l s&cnhe1t . 2 • • rI cbt in einer Per6onalancl~ ..... (; rlheit . - er )Lad t pr:-Jsident -

) . 
3) l;ine rabe,Jorc.llluLL ist in. l\u t haus auszuhd.noen . ~ V. 

( l 

4) Z. d . {I. . 

( ~ c r'midt) 



Zu Pu~ der Tagesordnung 

Je" I 'SI 

Ausschuß für Leibesübungen 
Sport amt 

Kiel, den 20. August 1954 

Betrifft : Neubau eines So~nerbades auf dem Ostufer. 
np.l'i"ht.p.,..~t.~t.t.P.:r. ~ st~ntl'~t T, A n rl b e h n . 

0tc dt KLel Klel , den ...,eJtcIlliel' 1~54 . 
l)Cr JtL,u trll' ;~f3ident 

1 . Dr i8 oJtcler~elt uittct , uie 7,U _l:c . 4) ucr l.'.,re,'on,n'!nC; f"J' ul.e 
ijf.'l~'Ltl ie" .jit~un'; c;cr IL"t~}v(l'oa':J."lunu urr. 16 . ) . 1954 vcrteLlte 
JJrucks' C:lC 401 ':;c 'CD l Le uu11ec 'nde "Heue Dr'uc '~~uche 481" ~:W:j6n-
t~UG 'len . 

? ,.H dle: 1,lL, ll.sdr'r de r hat<'vcl'summlun0 . 

Bc tl' ii i~ Dl'uckGUCfl 4ö1 . 

Es \ILrd Jcl)(~Len , (iie lUll t e :ende It '~c u e Dl'l.tCKUllche 4(3 1" i.ßGen 
die ~u .Pkt . 4 ) der m;l [';eDordnunß r'u r die öffcrl tlich ~ oJi tzunß ocr 
li.'-1ttwersammlunc; am 16 . 9 . 195 4 v Cl"Lellte Dl'UC ,C·UC.lJ 4 1 i."iJ ..... 2UklU ­
UC.lCn . 

) . Z . u . 1, . 

Theoretisch ermittelte Durch­
schnittsbesucherzahl (1/25 der 
Einwohnorzahl der Einzugsbe­
reiches) 

Geeamtfläche 
Gosarntfläche/Besucher 
(Richtzahl 8-10 qm/Besuchcr) 

2 400 

rd. 35 900 
rd. 15 

2 400 Bes. 

33 450 qm 
13,9 qm 



Gr i.infläche 
G1' Lhlf I ächc!B (5 suc hG r 

rlaGs crflächc 
\'!o,G[j I •• rfläche/Büsuchcr 
(Richtz ahl 0;6 - 1,0 
qm/ JJosucher) " . 

- 2 -

rd. 21 0 00 
rd. 9 

rd. 2 985 
rd. 1 ,2 

19.850 qm 
8,2 qm 

2 230 qm 
0 ,9 qm 

F~~r beide vorgeschla"gGnen Geländcstr c:üfen müss el1 noch einigo 
Grundflächen angekauft werden: 

Zu 1. beträgt die Grundorwerbsfläche rd. 
die GrunderwGrbskostcn rd. 

zu 2. beträgt die Grunderworbsflächc rd. 
die Grunderworbskost on rd. 

10 250 qm, 
26 000 DM . 

2 625 qm, 
14 450 EM. 

Da außerdem auf dem Geländo Preetzer Chaussee massive und 
beholfsmäßige Gobäude geräumt und del'an Bewohner anderweitig 
unt JrGebracht werden müssen, hat sich der Ausschuß für L6 ib~s­
übungen in s ~ iner Sitzung am 16. Juni 1954 für die Katzhoido 
ontnchieden. 
Es wird gebeten. dom Antrag in der vorgelegten Form zuzu­
otilnr,lon, damit recht bald mit don wai toren Vo rarbei tün be­
gonnen werdon kann. 

. ' 

.. . 

L a n g b e h n 
Stadtrat 



Zu Pun~.t . _~ .. _ . _ _ der Tagesordn~ng 
Finanzausschuß Kiel, den 1~. S ept ember 1954 

-Steueramt-

Ne ue Drucksache 481 

Betr.: Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Speiseeissteuer­
ordnung 

Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Fuchs 

Antrag: Nachtragssatzung zur Verlängerung der Ordnung über die 
Erhebung einer Gpeiseeissteuer 

vom 29. Mär~ 1951 
19. AprJ.l 

Auf Grund der §§ 13 und 18 des Kommunalabgabengesetzes 
Vom 14. Juli 1893 (GS.S. 152) hat die Ratsversammlung 
die folgende Steuerordnung erlassen: 

Art. 1 
Die Ordnung über die Erhebung einer Speiseeis steuer 
Vom 29.März/19.April 1951 (Kieler Nachrichten und 
Schleswig-Ho1steinische Volkszeitung vom 22.Mai 1951) 
wird verlängert. 

Art. 2 
Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 16. Oktob er 1954 
in Kraft. 

Kiel, den ••••..•••.••••.. . . 1954 

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • 
Oberbürgermeister 

S t . a d t K i e 1 
Der Magistrat 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . 
Bürgermeister 

- 2-
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Begründung 

Die von der Ratsversammlung am 29.3./19.4.1951 unbefristet be­

schlossene Ordnung über die Erhebung einer Speiseeissteuer is1 

von der Kommunalaufsichtsbehörde nur bis zum 15.10.1954 geneh­

migt worden, Nach einem Erlaß des Innenministeriums vom 

12.6.1954 -Amtsbl. Schl.-Holstein S. 254- ist für die VerlängE 

rung von aufsichtsbehördlichen Genehmigungen ein Beschluß 

der Vert,retungskörperschaft beizubringen. Um diesem formellen 

Erfordernis Rechnung zu tragen, muß die Verlängerung der 

SpeiseeiEsteuerordnung in Form einer Nachtragssatzung von der 

Ratsversammlung beschlossen 'werden. Sachlich ist bei der Be­

ratung der Ratsversammlung im Rahmen der Besch1ußfaasung über 

den Haushalt 1954 bereits der weiteren Erhebung der Speiseeis' 

steuer für das Rechnungsjahr 1954 zugesti'mmt worden. 

Der Finanzausschuß wird sich in seiner Sitzung am 14.9.1954 

mit der Vorlage befassen. 

Dr. Fuchs 
Bürgermeister 



Zu Punkt 4-- ':: der Tagesordnung 

Finanzausschuß 
- Steueramt -

Kiel, den 6. September 1954 

Betr.: Verlängerung der Gültigkeitsdauer der Speiseeissteuer­
ordnung 

Berichterstatter: Bürgermeister Dr. Fuchs 
Antrag: Nachtragssatzung zur Verlängerung der Ordnung über die 

Erh'ebung einer Speiseeissteuer 

vom 2§.März 1951 
1 .April 

Auf Grund der §§ 13 und 18 des Kommunalabgabengesetzes 
vom 14. Juli 1893 (GS. S. 152) hat die Ratsversammlung 
mit Genehmigung des Landesministers des Innern und mit 
Einverständnis des Landesministers für Finanzen die 
folgende Steuerordnung erlassen: 

Art. 1 
Die Ordnung über die Erhebung einer Speiseeissteuer 
vom 29. März/19.April 1951 ( Kieler Nachrichten und 
Schleswig-Holsteinische Volkszeitung vom 22.Mai 1951) 
wird verlängert. 

Art. 2 

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 16. Oktober 1954 
in Kraft. 

Kiel, den . .......•..... 1954 

S t a d t K i e 1 
Der Magistrat 

• I • • • • ~ • • ~ • • • • • • • • .............. . 
Oberbürgermeister Bürgermeister 

-2-
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Die am 29.3./19.4.1951 b'eschlossene Ordnung über die Erhebung 
einer Speiseeis steuer war anfangs von der Kommunalaufsichts­
behörde nur bis zum 15.10.1951 genehmigt worden. Auf Antrag 
der Verwaltung wurde die Genehmigung jeweils um 1 Jahr verlän­
gert. Die letzte Genehmigung ist am 1.0ktober 1953 bis zum 
15.10.1954 ausgesprochen worden. 

Es muß also erneut ein Antrag an die KO,mmunalaufsichtsbehörde 
auf Verlängerung der Genehmigung der Steuerordnung gestellt 
werden. Das Innenministerium hat mit Erlaß vom 12.6.1954 
- AmtsbI. Schl.-Holstein S.254 - gef-ordert, daß für die Ver­
längerung der aufsichtsbehördlichen Genehmigung ein Beschluß 
der Vertretungskörperschaft beizubringen ist, Sachlich ist bel 
der Beratung der Ratsversammlung im Rahmen der Beschlußfassu~ 
über den Haushalt 1954 die weitere Erhebung der SpeiseeissteuE 
beschlossen worden. Im Interesse der üechtssicherhei t wird deI 
Auffassung des Inneriministeriums entgegen dem ,vom Steueramt 1 

und Rechtsamt vertretenen Standpunkt entsprochen und die Verll 
gerung der Gültigkeitsdauer in Form einer Satzung gekleidet ~( 
gelegt. 

Der ]'inanzausschuß wird sich in seiner Sitzung am 14.9.1954 
mit der Vorlage befassen. 

V 0 s s 

Stadtrat 



I" 
~_. Pun_k_t ___ ~~ __ d~e~r~Ta~~sordnung Der Magistrat 

Gesundheitsausschuß 
- Gesundheitsamt -

Kiel, den 28. August 1954 

Drucksache 477 -------------------
Betrifft: Einmnlige Ausgaben für die Tbc.-Kinderheilstätte 

Schönhagen 
Berichterstatter: Stadtrat Dr. Rüdel 
Antrag: Nacb~st'ehende Sofortentscheidung nach § 106 GO. wird 

genehmigt: 

liEs werden bereitgestellt als außerplanmäßige Ausgabe 
bei der neu einzurichtenden Haushaltsstelle 514/962 
- Grundüberholung und Umbau der Zufahrtsbrücke 
zur Tbc.-Kinderheilstätte Schönhagen - 17.000,- DM 
Zur Deckung der Mehrausgaben werden 
a) bei der Haushaltsstelle 514/951 

- Brrichtung eines Wirtschaftsgebäudes-

b) bei der Haushaltsstelle 514/953 
- Errichtung eines Kohl enbunkers -

Mittel in Höhe von zus.: 
eingGspart. 

14.000,- .. 

3.000,- .. 

17.000,- DM 

Die Genehmigung der Ratsversammlung ist unverzüglich 
nachzuholen." 

Begründung 

Die Zufahrtsbrucke zur Tbe.-Kinderhei1stätte Schönhagen ist 
grundüberholunGs- und reparaturbedürftig. Die Brücke ist z.zt. 
für jeden Verkehr - außer Fußgängerverkehr - gesperrt. 
Nach dem hier vorli egenden Bericht des Tiefbauamts über die 
Brliekenprüfung am 2.8.1954 war vor Ausarbeitung von Kostenan­
schlägen übcr die Instandsetzung der Brücke zu entscheiden, 
welche Tragkraft für die Brücke - den heutigen Verkehrsver­
hältnissen angcpaßt - für zweckmäßig gehalt en wird. 
Nach erfolgter Abstimmung zwischen Ti efbauamt und Hochbauamt wird 
eine Tragfähi~keit de r Brücke von 10 to für erforderlich erachtet. 
Danach wird die Brückend ecke nach Brückenklasse 9 (DIN 1072) zu 
bemessen sein. Di e Benutzung durch Fahrz eug e bis zu 10 to Gesamt­
gewicht ist d3nn be i Einhaltung von Schrittg8schwindigkeit ohne 
Bedenken mÖGlich. 
Nach dies en Erford8rniss en beding t di e I nstands e tzung der Zu­
fahrtsbrückc eine Konstruktionsänd e rn~g. 

Der Kostenanschl ag des Ti cfbau8mt es schli e ßt mit 17.000 DM ab. 

- 2 -
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Die Wiedorherstellung der Brücke ist zur Wiederaufnahme des 

Fbhrverkehrs dringend erforderlich und daher die Bereitstellun 

der Mittel als Notstandsmaßnahme beschleunigt herbeizuführen. 

Mittel für die Brückeninstandsetzung stehen haushaltsmäßig nid 

zur Verfügung. 

In Ansehung der Eilbedürftigkeit der Angelegenheit hat der 

Gesundheitsausschuß am 27.8.1954 beschlossen, 

a) das Bauvorhaben - Errichtung eines ~irtschaftsgebäudes -

zurückzustellen und die hierfür im Haushaltsplan 1954 
bei der Haushaltsstelle lli/95l eingesetzten Mittel mit 

14.000,- DM 

zur Verfügung zu stellen, 

b) auf die Durchführung des ' Bauvorhabens - Er­
richtung eines Kohlenbunkers- einstweilen zu 
verzichten und von den hierfür bei der Haus­
haltestelle 214/953 bereitgestellten Mitteln 
in Höhe von 4.crOO,-- DM 3.000,-- "J 

insgesamt also 17.000,-- DM 

zur Finanzi erung der u.a. Notstandsmaßnahme in Anspruch 

zu nehmen. 

Wegen der Eilbedürftigkeit ist am 31.8.1954 durch den 
Oberbürgermeister naoh § 106 GO entschieden worden. 

Dr. R ü d e 1 
Stadtrat 
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. era onalamt Zu P~r.K~t __ d;.;..e;;.;r:;....T;;;..a;.;.\,O,g~e.;;;;.s.;;.o.;;;.r.;..;d~n_un..;..;.w.g 
~8onalausschuß Kiel, den 31. August 1954 

o 

Drucksache Nr. 476 

Betrifft: Erhöhung der Mittel für Bekanntmachungen. 
Berichterstatter: Oberbürgermeister 
Antrags Auf Grund des § 106 Abs. (1) GO. wird der Leistung 

einer überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 1.500,-- DM 
bei der Haushaltsstelle 022/635 - Bekanntmachungen -
zugestimmt. Die Mehrausgabe wird durch eine Entnahme 
in gleicher Höhe aus den Verstärkungsmitteln 
(987681) gedeckt. 

Beg r ü n dun g: 

Im Haushaltsplan 1954 sind bei der Haushaltsstelle 022/635 
für Bekanntmachungen 800,-- DM bereitgestellt worden. Von 
diesen Mitteln, die fast ausschließlich für die Ausschreibung 
von Stellen für Fachkräfte benötigt werden, wurden bisher 
750,10 DM verausgabt, so daß für das laufende Rechnungsjahr 
noch 49,90 DM zur Verfügung stehen. Dieser Betrag reicht 
nicht aus, um die noch zu erwartenden Ausgaben bestreiten zu 
können, da für die Besetzung von Planstellen für Fachkräfte 
in diesem Jahr noch weitere Stellenausschreibungen erforder­
lich sein werden. Nach überschlagweiser Berechnung werden 
hierfür noch rd. 1.500,-- DM benötigt. 
Der Personalausschuß hat im Umlaufverfahren zugestimmt. 

Gay k 
Oberbürgermeister 



Zu Punkt \ \ ' 

Ratsherr Hartmann 

Drucksache 

Herrn 
Stadtpräsident Schmidt 
K i e 1 ------------
Rathaus 

445 

Kiel, den 14. August 1954 
Sophienblatt 3 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident ! 

Ich bitte, in- der nächsten öffentlichen Stadtvertretersitzung 
Auskunft zu folgend er Frage zu geb en: 

Betr.: Gelände Germaniawerft 
Seit 1947 verhandelt die Stadtführung über das ihr gemachte An­
gebot auf Erwerb des Geländes der Germaniawerft. Ich habe vor 
Monaten in geschlossener Stadtvertret ersitzung mein Mißfallen 
darüber zum Ausdruck gebracht , daß der Rat der Stadt über diese 
Dinge, die wichtig für das Gemeinwohl sind , weder informiert 
noch um seine Meinung gefragt worden ist. 

Ich frage den Herrn Stadtpräsidenten, ob er bereit ist, ent­
sprechend der Gemeindeordnung nunmehr klar und unmißverständlich 
den Ratsmitgliedern zu sagen, wie der Stand der Verhandlungen ist. 
Der Wirtschaftsdezernent Herr Stadtrat Voss hat im Januar pder Fe­
bruar in seinem Rechenschaftsbericht über die Wirtschaftslage in 
öffentlicher Stadtvertretersitzung wörtlicrAesagt, wie auch in 
der Schleswig-Holsteinischen Volkszeitung nachzulesen ist: "Wir 
hoffen, daß die Bestrebungen auf eine Übernahme des Geländes 
Germaniawerft durch das La.nd bald zu einem Ergebnis führen." 

Am 3. April 1954 weist die Volkszei tung darauf hin, daß das Ger­
maniagelände für neue Industrien ausgewiesen werden soll. Ich 
möchte gern erfahren, warum die Stadt Kiel das Angebot, Eigentümer 
dieses Geländes zu werden, abgelehnt hat oder wird noch verhandelt? 

Ich behalte mir vor, weit ere Anfrag en für die nächs te Ratsver­
tretersitzung zu stellen, wenn die erbetene Information ungenü­
gend ist. 

Hocha chtungsvoll 
H art man n 



Zu Punkt --- ;,. 

Fraktion Kieler Gemeins chaft Kiel, den 26. August 1954 

Drucksache 480 ----------------

An 
den Herrn Stadtpräsidenten 

K i e 1 ----------
Rathau.s 

Betr.: Darlehen aus Baukostenzuschüssen von Wohnungs­
inhabern 

Die Fraktion Kieler Gemeinschaft beantragt: 

Die Stadtvertretung wolle beschließen, 

daß künft ighin Darleh~n für Bauzwecke, die beim Wohnungs­
amt aus obigem Fonds vergeben werden, privaten Bauherren 
zur Verfügl ng gestellt werden. Nach einer Auskunft des 

Wohnungsamtes sind von den rund 177.000 DM 109.000 DM 
an die Kieler Viohnungsbaugesellschaft gegangen. 

Die aufgebrachten Mittel stammen fast ausschließlich aus 

der Privatwirtschaft. Es ist daher recht und billig, wenn 
auch private Bauherren künftighin die Rückflüsse für Bau­

zwecke verwenden können. 

Hochachtungsvoll 

Dr . R ü deI 



fartenausschuß Kiel, den 15. Sept ember 1954 
e f b a u amt 

Betr. : 

B .. E. : --
Antrag: 

Drucksache 4'\2 
------------- ~ --

Be schaffung von Ruhe b:oinken 

Stadtrat S c hub e r t 

Der Leistung einer über planmä O;igen Ausgab~ in 
Höhe von 2 . 800 DM bei der Haushaltsstelle 7412/813 -
Beschaffung von Einrichtungsgege::wtänden - unter gle ich­
zeitiger Erhöhung des Binnahmehausl1.al tssolls der Haus­
haltsstelle 7412725 wird zugestimmt. 

BGgrUndung 

Aus Kreisen der Kieler Geschaft swelt wurden der Stadt Kie l Geld­
beträge für die Beschaffung von Ruhebänken gest iftet, da odi e der 
Gartenbauabteilung zur Verfügung stehenden Haushal tr.TÜ ttel bei 
weitem nicht ausreichen, um den Wünschen der Bevölkerung betr. 
AUfstellung von Ruhebänken ge r echt zu werden. 

Ins~esamt sind an Gtiftungen einge8angen 2 .800 , 0-- DH, die bei der 
Haushaltsstelle 7412/25 vereinnahmt worden sind . Um über diesen 
Betrag verfügen zu können , muß das Au sgabenhaushaltsso ll der 
Haushaltsstelle 7412/813 - Beschaffung von ß inr icht ungsgegen­
s t ,inden - um diesen Betrag er höht werden. 

S c h ub e r t 

Stadtrat 
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Anwesenheitsliste -----------------
Sitzung der Ratsversammlung vom: 16 . 9. 1954 

-----------~----------------- -----------------------~~~---------

Name: Unterschrift : 

----------------------------~~~~~----------- - ----- ---------------
", . 

1. 

2,. 

3. 

4. 

5. 

7. 

8. I 

9 

10. 

11. 

12. 
. 

13. 

14. 
15. 

16. 

17. 

i8~ 

20. 

21 . 

22 . 

23. 

24. 

25. 

26. 

Bendfe ldt" ßmil , 

Boll ' • • • 

BObk' :.. '. '. • • 

'Bl'od'ersen 

· ... 
Eschenburg 

Flenkex: 

Fischer 

Franke-

, . ... . c- " , 

'., L\'A~. " 
, di;.~~ " .. ' ., . . . . . . 

.. ~ . . 
' H >~'~ 

• 

~ )~ 
• • 

· , . 

• • 

• 

• ." 
• • • 

• • I • 

• •••• ' • t " " O ... 

• 

• 

, . 
.. . 

· .. .. ' .' • 

'. '. • ,_ . ' oe 

· ~ . . . . irt •. • 

· .. . .. • " ~ J. " 

• I ' • . .. . ." . • 

t , .~ ' , ,. ' . , , • 

• • 

· . .. 
', ' 

• • 

• • • ", 

• • 

• • 

, I 

• • 

• • 

• • • 
~-; .. 

• • • 

• • ansen • -. .~ . v 

Hartmfmnr,~.J .e.. 
. Henkel ',. ' i' 

, /-
'--~ ............... --,--~ .,. . . ~ . . .... . 

tIinz (J • • ":. • 

tJung ' 

'Kasc'ha . ' 

rfd s tcr • 

Kulm • 

Kowalewsky 

Krüger 

• 

J.JUdemann 

LUtgens 

tüthje 

• • • • • • • • • 

. . 

• 

• , . 
rY1~ •• •• 

4~~~ 
• •• 

· · >4i;;; . 
.. ('/./. t J I' f . C,;.L-:--

ßkf~ 
• 

• 

• • 

• • • 

• • 

• • 

'., " ' .. . 
\ 

,', ' .' .. 
• • • .. '. t ,,: ' .'.I ;' ~ 

· ..• ;'; .', '. 

• .' 

• •• • 

• 

• 

a • 

• • • • 

• • • • 

• • • 

• 

• • • • 

• • • 

• • • 

• • • 

• • 

• • • 

• • • 

• • • 
..-

?<VV · . . . • 

• • • • • 

• • • • • 



, J ,', 

-----------------~---------------~~---------------------
--------. 

Lfd. Name'~ Unterschrift : 
Nr. 
~-------------~----~----- -------------------~------~--7./ ., 

27. Marth 
U- '1" · ' • " " • • 

J 

28. Müller .' 0, 0 • • • 

29. Neumann ~' ~ . .... ..... • • • 

30~ Nolte ' . ,,/t:<--~/~~ 
0 • ." 0 0 0 " • '. • 

3l~ Ohge • • • • • '. • 

32. Hatz 0 0 • • • • • .. • 
33. Ritte!" • • • 0 • • • 0 • • • • · " . 0 

34 ~ RUdel, Dr~ ' 0 , • • 0 • • · .. • • • 

35. Schatz • • o' • • • • • • .. · . 0 • • • 
I 

36~ Sohm1dt; • • • • 0 

37. Schubert • • ~ • • • • 

38. Sievers, Dr. • ~ - · . • .. • 
39. Steinert • .. • ~ • .. • • • • 

40. Stol;.ze 0 
.. · . • • " • • 

41~ ~!haddr::y · ' 4\ • · . • o . • ;. 

42. Thiede • .. .. .. '. · .' • • 

43. Vonneyer ~~ '/J0.,. ~ • • 
/' ' 1- . 

44. lr.!eSener ,k. r · . , ; . " • • • • 

45 • . lil11lumei t • • . . . • • 



Kurzniederschrift 

über die Sitzung der Rat s versammlung am 16 . 9 . 54 

Beginn : 15. 00 Uhr Ende : II~ Uhr 

Vorsit zender: Stad tpräsident Schmidt 

Schriftführer : Ratsherr Neuma rill 

Anwesend : §~§'~:!!E§':!!~ : Frau Hinz , Köster , *9 1)i'tiiJ:9Wi3}EY , Lang ­
behn, L~~hj e, Dr . RÜdel , chatz , 
Schubert , Dr . Sievers, Thaddey , Th iede . 

Lüt gens,Marth , Mälle ~ 

Es fehlen 
entschuldigt : 

Es fehlen 
unentschuldigt: 

BeRB:felat , Prau tleIIdfel~t , ~ , Boll , 
~!~~ B!O~eye eR, Eschenburg , Fischer, 
Flenkel', Frau Franke , Frau Hansen , 
Hartmann , Henkel , Frau Jung , Kascha , 
Kosak , Krüg er , Kuhn , Lüdema rill , Nolte , 
Ohge , Ra tz , RiLber, Steinert, Frau 
Stol ze , Vormeyer, Wegener , WilletHloe it. 

Ratsherrin Bendfeldt , Ratsherr Bend­
feldt, Ratsherr Book , Ratsherrin Bro ­
dersen, Sta dtrat Kowalews ky, Ratsherr 
Müller, Ratsherr Willumeit, Ratsherr 
Flenker, Stadtrat Lüthje, Ratsherr 
Ritter 

Ausschlu ß von Ratsherren 
wegen Befangenheit : 

Anwesende des 
Magistra ts : 

Anwesende der 
V e rwa l tung: 

'ObeIbäIgeIliieis tex E!g:yk, Bürgermeister 
Dr .Fuchs , d tad tbaurat Jensen , Stadt­
schulrätin Jensen , Stadträte : Borchert 
ERgsp;; und Voß. 

Magistra ts u i r ektor Koe ppen , Magist rats­
syndikus v . Germar , Mag istratsoberräte : 
Dr.Dabelstein, Mateu!&, Puls , BI . Dein e; • 

, Ma g .Räte : Dröpper , Schlüter , ~ 
Willin~, Ga~Fiel, BI.Kopp, Stadtmedizi­
nalra t Dr . Papenberg , M6l:e; ael'l:91:1F6l:t 
DF u eS ftbil !le , Mag , OBaet!iiFektsF8R ' eSRF8 8 
a e<JF, GaueI, Vhllilig, Mag,O~ ,OB6l:91:p i;i,.1;8;' 

BehnooI, Oel'l:etlse, Mag,OB~etP6l:* ~SF8", 
GeR8P8:1iR1; s};l:B:6l:R1; WQJJer , K)) Jt prre f e 
P€l'it B! Oel~H1BNR, Referent Wi tte . 
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Ö f f e n t 1 ich e S i t z u n g 

Die gestellten Anträge : 

3 . a) Das geplant e Sommerbad , für das im außero rdentlichen Haushalts­
plan für das Rechnungs jahr 1954 200 . 000 DM eingesetzt sind, 
wird auf dem Ostufer , und zwar auf Katzheide , errichtet . 

b) Das Bauamt wird beauftrag t , die entsprechenden Kosten und 
Pläne zusammenzustellen und auszuarbeiten . 

Beschluß : 
Nach Antrag mit ............ Stimmen gegcn .. . ~ ... stimmen mi t d ~r Maßgabe , 
bei .. """ .... Stimmentbaltungen daß der A bsa tz a) he lßt : 

Für das geplante Sommerbad, für das im außerordentlichen Haushalts ­
plan für das Rechnungsjahr 1954 200.000 DM eingesetzt sind, wird 
das Gelände Katzheide auf dem ustufer vorgesc hlagen . 

Ratsherr Hartmann beantragt , den Absatz b) zu erweitern durch die 
Worte: "unter Hinzuziehun..ß der Badefachleute der Landesregierung" . 
~"<I'''/ud: Abgelehnt mit 1.~.".Stimmen gegen /P .... Stimmen 

4 . Nachtragssatzu~~·~ ·~~WM.!lg der Ordnung über die Erhebung 
einer Speiseeissteuer vom 29 . März / 19 . April 1951 . 

Auf Grund der §§ 13 und 18 des Kommunalabgabenges etzes vom 14 . Juli 
1893 (GS . S . 152) hat die Ratsversa mmlung die folgende Steuerordnung 
erlassen : 

Art . 1 

Die Ordnung über die Erhebung einer Speiseeissteuer vom 29 . März/ 
19 . April 1951 ( Kieler Nachrichten und Schleswig-Holsteinische 
Volkszeitung v om 22 . Mai 1951) wird verl änge rt . 

Art . 2 

Diese Ordnung tritt mit Wirkung vom 16 . Oktober 1954 in Kraft. 

Kiel , den 

S t a d t K i e 1 
DerMag istrat 

1954 

Obe rbü r g ermeister 

Beschluß : 

Bürgermei ster 
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5 . Nachstehende Sofortentscheidung nach § 106 GO wird genehmigt : 

"Es werden bereitges tellt als au ßerplanmäßige Aus gab e bei der 
neu einzurichtenden Haushaltsstelle 514/962 - Grundüberholung 
und Umbau der Zufahrtsbrücke zur Tbc . -Kinderheilstät te Schön-
hag en - 1 7 . 000 ,- DM 

Zur Deckung der Mehrausgaben werden 

a) bei der Haushaltsstelle 514/951 
- Errichtung eines Wirtschaftsgebä udes -

b) bei der Haushaltsstelle 514/953 
-E r richtung eines Kohlenbunkers -

Mittel in Höhe von 

eingespart . 

zus . 

14 . 000 ,- " 

3 . 000 ,- " 

17 . 000 ,- DM 

Die Genehmigung der Ratsversammlung ist unverzüglich nachzu­
holen . " 

Beschluß : 

6 . Auf Grund des § 106 Abs . ( 1 ) GO . wird der Leistung einer über­
planmäß i g en Au s gabe in Höhe v on 1 . 500 ,-DM bei der Haushalts ­
stelle 022/635 - Bekanntmachungen - zugestimmt . Die Mehraus ­
gabe wird durch eine Entnahme in g leicher Höhe aus den Ver­
stä r kungsmi t t eln ( 9d/681) gedeckt . 

Beschluß : 
Nach Ant.rag 

7 . Aussprache über die Kiele r Woche 1954 . 

- 4 -
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8 . Anf rag e von Ratsherrn :Iartmann betr . Gel änd e Germaniawerft . 

. ~~i'HJII!AlOCXX:&~ n-... ~ .. ,,--j .... ~rm 

Die Anfrage ist in nichtöffentlicher Sitzung beantwortet 
worden . 

9 . Die Stadtvertretung wolle beschließ en, daß künftighin Darlehen 
für Bauzwecke, die beim Wohnungsamt aus obig em Fonds vergeben 
werden , privaten Bauherren zur Verfügung g estellt werden . Nach 
einer Auskunft des Wohnung samtes sind von den rund 1 77 . 000 DM 
109 . 000 DM an die Kieler Wohnungsbaugesellschaft g egangen . 

Die aufgebra chten Mittel stammen fast ausschließlich aus der 
Privatwirtschaft . Es ist daher recht und billig, wenn auch 
private Bauherren künfti ghin die Rückflüsse für Bauzwecke 

verwenden können . 

Beschluß : 

Nach Antrarr mit .. d .t.Stimmen gegen .. l.'p..Stimmen 

bei .. :1. ... Stir.l:nclltj' t t Jg~ 

10 . Der Leistung einer überplanmäßi g en Ausgabe in Höhe von 2 . 800 DM 
bei der Haushaltsstelle 741 2/813 - Beschaffung von Einrichtungs­
gegenständen - unter gleichzeitiger Erhöhung des Einnahmehaus­
haltssolls der Haushaltsstelle 7412/25 wird zugestimmt . 

Beschluß : Nach Alltl'all 

11 . Verschiedenes. 

~~L 
Ratsherr 

j~D4.~ 
.-Atr:;'if tführer 



tfld t K iel 
!ler _Oberbürgermeister Klel,d-n • 71, ~ tfj 

_ 1I::1I ';1U\t _ • ./ .. k _ __ ~' 

~: ~ ~.dwt'rudl /' . • .............. , .... _ .. __ 

~~~::!dt .... rx.&.if~~ f~ , ........ Lt& 



Kurzniedersch rift 

über die Sitzung der Ratsversammlung a m 1 6 . 9 . 54 

Beginn : AS'~ Uhr Ende : A 'I' Uhr 

Vorsitzender : 3 t a d t prä sident Schmidt 

' chriftführ er : Ratsherr Neumann 

Anwesend : _§!§~1E~1~! Fra u Hinz, Köster, Köwal ewsky, La n g­
behn , LM~hje , Dr . Rüdel , üchatz , 
Schubert , Dr . Sievers , Thaddey , Th iede . 

Lüt g ens , Marth,~UlleT 

Es fehlen 
en ts chuld.i.gt ~ 

Es fehlen 
unentschuldigt : 

Bendofeldt, FFe:t'l Bendfeldt , ~, Boll, 
JI.loI;;~iI-~~!!'@o'IEI@o~ , Es ch enburg , F i scher , 
FTertke I, Frau Fr anke , Fr a u Hansen , 
Har t ma nn , Henkel , Fra u Jung , Kascha , 
Kos a k , Krüge r , Kuhn , Lüdemann , Nolte , 
Ohge , Ra tz, Rit tel', Steinert , B'rau 
Stolze , Vormeyer , We gener , Willadiei&. 

Ratsherrin Bendfeldt , Ratsherr Bend­
feldt , Ratsherr Book , Ra t sherrin Bro­
der s en , Stad t rat Kowalewsky , Ratsherr 
Müller, Ra tsherr Willumeit, Ratsherr 
Flenke r , Stadtra t Lüthje, Ratsherr 
Ritter 

Ausschluß von Ratsherren 
wegen Befang enheit : 

Anwesende des 
Mag istrats : 

Anwesende der 
Verwaltung : 

Obe!b~!~eFmeiseeI 8a, k , Bürgermeist er 
Dr . Fuchs , St adtbaurat Jensen , Staa t­
schulrätin Jensen , 3tadträte : Borchert 
Bl'tgsFt und Vo G. 

Ma~ist!atsaiFe~~sF K88~~en, Magistrats ­
syndikus v . Germar , Magist r ats oberräte : 
Dr. Dabelstein , Ma~e!ne, Pals, Jh .Elch± ö­
~, Mag . Räte : Dröpper , SchläLel , M' . 

i -



Stadt Ki el 
Der Olxrbürgrr eiitu Kiel,d~n.d9.$!i 

- H~urt~mt- 1 
1.) . ·.':0· pruck ~ " ...... ......... -

2.) U.' - I 

Helft !.l~~Q).oY-uJ.w. ktuwJl 
~Ddt. 



h i e der s chI' i f t 
------- --------------------

über d l e '':' I" zu r; der ... lat s Vel.'uar. .. 1 U!l...., ur. 16 . ue~,tember 19 )4 , 

Hathaus , .atssaal 

~sen 

D8Ginn : 15 uhr ,-,n e: 1 0 1.11" 

~tadt rdsident J C midt 

träte: }!'rau Hinz , Köster , .waü..., behn , ur . U el , 

~ chatz , ~chuoert , ~ ' . bi ' ver~ , i adde , 

'J: niede . 

1 ats lerren : .13011, . ...Js cher bure." iis che r , i!'rau i r anke , 

Prau ~ansen , liartlllann , ~"enkel , l!'rau Jun , 

Kas cha , rosak , Kuhn , l-Ü2,er , LUdelllann , 

Lütgens , Larth , 'e u . anl1 , .... olte , vhge , 

H.atz , ' teinert , j!'rau. "Holze , Von eyer , 
I/egener . 

]~s fe 11en entschuldigt: ~tudtrdte : I: owalewsky und 
LUthje , lats herren: Bendfeldt , irau 

Bendfeld t , Book , .... 'rau Lroders en , .l!'lenker , 

Liiller , litter , \,i Llwneit . 

1:a pt T,ltliche 1 i t;:;liedcr des a '':'stl'ats: J.3ür~er­

me i ter ~r . iuchs , Brau ~tadtschulrUtin 

Je sen , utautbaurut Jensen , utuuträte 

Jorchert und oss . 

uLercteIll : a istra tss Hlikus v . }e:Cli,r 1" , .-.uuistruts -

oberrite Ur . ~abele ell Juls , J ari -

strutso burlhedizinalra tu' . 1. a,tlcuberb , 

..... a istr ' tsrüte ..Jröp'p I' und uC Illter , 
eferent .. itte . 

Vor itzender : dtadtpr~sident 0cmi t 
bc ... Iiftf'u.hrer : ltatGher ... , eUIJ,ann 
~cl~iftfUhrer~e ilfe : dt adtina pe' tor hnuth . 

ßemerl l n.; zur ~c....öe ordlUnt; 

S t a d t pr ; s i den t teil t mit , dalj er .,la istrat 

einsti Lllli~ empfohlen hat , den l'un t u der lau esol'd un fUr die 

öffentllche :':'i tzung t1 nfrage VOll 1.\" t el errn 1 artmann betr . 

Ge l ände de r ,.k r aniawerft" in nichtöffentlic leI' bi tzung zu 

behandel n . S1)rec1...er bittet , ClarG.ber ar:J. 0chluß der liffen ·lichen 

...;i tzun0 zu berc:ten . 

lat sherr H I' t a n n wi el'sprieht e' .Jerutung in nicht-

"ffel tllcJ.1Cl' ~i tzun...; . 

uber iose 1 unkt ird rn dchluL der bffe. tlichen SitZunb 

bel"- t n -
- 2 -



- 2 -

1) <....er La tsVel'sam L -. -

2"-'.) :....i t GeiL'~'l ";YJ:~ c E: ~. _ute~ t ,J r •. 3 iue~ ~t,.eD: 

J. .ittcj.lunL.J Jn . es utu.<....t .l.J r , .Jici.b~Lel1 ll euun r ic.lc vor . 

2b) .:it,t_eil_~-J·. c.Cß ._~i_...;tr~t.~ 

,itteillln ..)J ~ ces LC'0istl'ätS lieuolJ. iaht vor . 

3) "Jetrif.r'~ : .,01J.Ub.U eines ,iOn.l ero..-tues uu.t" l .O l Vo..J 'ufer - lJ .J . 4J4 -

...... ericht J~...; · cu._t~e.!.!. )tadtl'ut Lanubehll 

.... ntrL.~ aj J.,ab beplante JOJlr erbau , l'Llr das i . &ul",erorlientlicl1en 

:1' ushL-ltspl an t'ur u.a::; lleeunul1cßjai l' 19'.=>4 200 . 000.J 

oinbesetzt sind , wiru auf dem udtuf~r , und Z 1&1' auf 

~at~leide , errichtet . 

\/ird beauftra;;t , ie el tspre cllen eJ.'l 0) __ S .0auc...mt 
l:os ten un . l :.ine ZUS8.ll1 ellzwJtellel unO. aUbzuö.rbeiten . 

~ta trat L u Lob e h n erl~utert die 3cllriftliche 0 ' l a~e 

und be ic ltot Lber die Desichtiu un6 der 14 J~eiu~Qer lill ord­

deutscn~. 1.' WI . ~ie ~e8ichti un~sreise a t erGeben , <....aL 3 Jin~e 

als (orUlU.l::Jctzullb LJeim Jchwil I.budbuu zu beucüte GinG. , nü 11ieJ.1 

1 . ..Jie "i.tllauo I: uf;) ::;ic1 ,-,ut i n die .uandscüaft einfü :en . 

2 . JS r!lu G ein b ehwimrner- , ein J.ichtdCh\ÜL.me - und ein l lansch­

beck Q v rl~&nden sein . uas i~ichtGcll\,i lllJ. rbeel en darf nicht 

zu Klein ::.lein . 

5 . ...::s .::>inu. 3.lUJ ü edehnte Liebe - und l'UffiIJe l ~iese_ 

weil inc .l!' rci badanlage erfailrun~sbernaG VOL 

nur fUr LLft - und uounenoäder benutzt wi <1 . 

r'ot\lendig , 
ielen ::'Jeuten 

Von den e8icl1 t igten Ludern hat das Bad in ,/olfenbüttel , a.as 

mit eineill ~ostenaufwand vo n 750 . - bOu . 00 ..Jw ge baut worden ist, 

am besten ~ fallen . "11 emein gehen di e ~rfa ll'un -e dahin , daf3 

vor(;e\/ci mtes " sser kaum e i ne besondere ll.nz iehun skr<...ft ausübt . 

:enn nämlich die Luft zu kalt ist , ist die 10iu un ZUul buden 

nich t 6r08 . 
~s ist in Kiel in bezug auf cl ort l ätze und rinderspielplä t ze 

bereits aller~ 'lId geleiste t wo r den . tür aie bafiefreudi re ßev öl ke ­

runtS kO.Llnte bisher noch nicht vi e l be t an ~Ierden . Be i mehreren 

l: ieler ir\::d oäde rn mu ß damit gerecnnet \i erden , da sie eine 

'.rages au' uGsundhe i tlichen ll rüna.e 1 GeS Chlossen v/erden . I ualn­

burg unJ. .r3rell er, sind bereits al l e ~'re i bei er , <1ie an . een und 

Fl ~osen lieGen , aus Lesundheitlic ien JrUld~n ~eschlosseli vorden . 

Da das .Iestufer bere its die ü chwi mhall e und auch die üee ade ­

anstalt Düsternbrook hat , soll lias neue ireibhd auf em Gs tufer 

erri chtet erden • .Jas vorgeschlagene Ge l '- de .r atzheide bietet 

günsti~e natürli che e ebenhe ite it eine ~uten Sonnene i nfall 

und li eGt ir.l Z8ntrum eines Bro Hen .c. i nzut.:.S6Cui etes von etwa 

bOnOO Iden3chen . Das neue S ch Ii llnbaa. sollte 0ro benu -, aber 
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nic t aUf,I Gll\AiL üebaut werdeH . ,,-uf' Gin ::5prun..;>bGcken und einen 
5 b~\, . 10 1,: bl;l ungturnl kann ver~l chtet \}erU~ll . ... s ist die ~'r .... e 
au1'lß lo.r:'l' ün \, o1'uen , warUd' Inan L<uf deu Lstufe nicht stutt ei es 
.J!',cei Da v~ ~,l~i ch eine ~ C'lNir : hal le baut . ..Jaz Ll is t zu S' 6en , aaf3 
eine l..J cn"t ,'1.<::.11e eln ~'reioucl nt cht ersetz -n kL<nn . ;i e ~osten 
t'u.r eine 0chiÜ, lth" lle \/ürden aUber\Aell :5 - 4 [!.lal BO 110ch Gei i . 
In diesem -,usru: 1.en anG iSG nOC11 daruu' 1.lzuwcisen , daG ~u CleI 
.,i "Clerau,{ULlu o.es ,.)tauttheaters unu denl Dau U~l' stsee ulle ~u­
nLchst <..lue .1ic..le l.3cdenken ~e:.iubert 'N ruen iJ.L cl , aie ni t rhe1' 
o,ber bei';-JllJut \iUrden . upreeher be~,ll1tra<..>t ..:;od.a 111 , den un1 t a) 
ues .llt u 0 vu '.ie fol~t zu ~ndern : 
"l!'ür Cl 8. ':5 ':;OlJlc.Lte 0 IIJ.L.,erb a , 1:\.r das i J_ au je or'u.elltl1cnen ._aus ­
halt ~lan ILI Clas tcclnun~sjanr 19'4 200 . 0 0 U einbesetzt 
sind , ,Jiru. ULS .. eL"nde Kat zhe i de uul' uer,l 'v.Jtuf'er vor\;esellla~en . I1 

J..'a t u er1' J..) 0 1 1 er1 L,i.rt , ClaL uie ~rU ue I ~'ltl ab in uer ue:.inQGr-
tCl iaS.:.lU.l...., ~ GtirlLTi~t . ui eherlich is't uie i:ca....,8 eines ual ·,ir. 1-

ba es in llO.lUÜL l! raktionen stL.rk Ul! S Ti tten ~e\ c..sen • ..!J,J ari' 
abcr a 1'=;dlOJ.1L el e1'uen , uat leute uru <lsi:.L·- .zllOLE:: lJE::Clen e 1 beGe!). 
das Bad l ie 1-L Lehr besteb.en • .unt,Jclle ilien' i.Jt uie ostenfrcOl'i::,8 . 
LJU aen ,:;iw",.~1.1ic1en .Jaweosten \.o,.ü.en Ji:...hl'llC,l ut\.a 00 . - 100 . 0 0 
D lau' ~Lhle 1 os ten hinzu . jas l.Jao. in . uif .3l1uU L tel, uas I, i t 
·( JO . 000 .u.~ oLJ U o. uO.1J~ erl.'ichtet ,1Oro.en L:>v , entsp ieht un~ß­
t'dilr Clell ; Ol'.::J·LL.l l un~en , d i e 11an vo~ eil ... eLh JC.1 I,i. lübad il~ Aie l 
llat . l-'S lc LU tell aber 10 . uuO - l:;u . uOU JJ •. u8...>f)L.rt \Jerueü , \JeDll, 
v'Jie 8en()"'1 01 ... ut , dtl'at .Gangbe 11 Ullue 'e t , au~[' e in u1JrUL~~bG cke 1 

und ci 18.1 iJ1Jl'uLgturrn verz icntet \/ir<l • ..Jas .J,J:) 'Ullubecken unCl der 
uprun..; ' U ',. uo l1 en uber 1n die 1.1anL.,Ilw li t vl u(;zoucn ,el den , 

n ~ot' • .JLi..~t(;' etUsbauen zu dillen . lJesonü.er..:; .. icbtit'.., is , dalJ 
eil vro ,Jeu L,iclltL,C.tHlirU.lerbüch.en , in 11L..1JSClll.) ·..)cLen unQ Grobe 
1.1e<.,;G\Jicuelo errichtet \JcrJell . 

hu.t...,llel'r 0 1 t e ~chlc'D t uls ut,-llü.ort J. Ul' ClaS ..JO, 'erbuo. 
[.ts JeLL1\A..) .J\,iG ehen J reet :6e:C ~Jli...UsoJee U~h.1 v vJ.'l~ Gertel' J 1,Oi.::l ch­

straße vor , \.eil U8.l11 uleichzei ti(:, err~ic.l:lt ,,'ir , da 3 das dort 
bef'indli che I uger bes ei tig t \\,ird . 

l\.atshe r r -1 0. r t In a n n bittet , den Punl~t b) de s Ant r a ,'es zu 
er 'änzen um die .~ orte: "un ter Hinzuziehung der Badefachleut e der 
Lan<les r bierun " . 

B Ü r 6 e r .1 e i s t e r führ t aus , daß es eine der l~auptauf-
'aben der .:it8.dtfUhrun " ist , für die eSLD: uheit und c.l i e körper­

liche ~rt~~chtiLun6 der Dur fer zu sor )' e 1 • .1 aC.1 se i ner .... einunu 

soll te ::loer ibcr den ~'_ntruc; ~u a) erst be",c: lObsen werden , \,enn 
die .lla L.ll~ festliebt un die ~~osten er litte Lt sind . lel ter 
empfiehlt es sich , den 1 unkt b) des üntrae;es dahin zu er0~,nl6eIl , 
<laß d.ie ' c.lui.., curbei tL ten 11o.ne usw . er a t.J ..)l'b81ll.m.lunw VOl'ZU­
le<..>en sil \..L . ZU Clern üntra~ von \.utsllerrn .1lar t .Ulli v,eist ::>precner 
<lo.rauf _'Üll , uat es zu en l)flicllttn~Lf;liueh üu.(~al.)en der er\lä. un<..> 
bel ort , ..) '5:1. ew:n .l:lallUnben iachleute tür ~uzu.zi(;llen • 

..:> t ' d t ) 1'; i den t be erl\.t , da "'u selbstvel'Gtdnd.-
lich is , UD. a) von der Ver\.'ul tunu .l!'ucLleutc hinzu~ezouen unJ 
b) Clie ~u':;:"'.'.. 811u estell t n l'.oste Ul d Plane der hatsversan 11uno 

vortSele6 t lGI'uen . ·'s dür te sicn de nnach erü.ori.:,en , den 1 trac:: 
zu erC;d zell . 

- 4 -
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l~ats ~8rr L l Ö. l.. 1. Ll e 1..1L-l't , 'c..cl J.t.> 0~ J • 

...., E:;oI:.!Il '..I.; 1 .H_1LJl'c L 'on •. ato;,~ elT .Lc..1't l l. .11 , ',18i.L er' 
,eil J.~l...., Lll 1;.)·IDe <.,;.Ltl1Z Dcsti. 1m e I.ic' tW1 ...... uF'; ,lt • .uie v.L .J .l<..At z,u U.Cll 

utu.U.-~lJcl-,,_" ... G CL C e1'LJrUUeIl , dafs er ueL1eiD.JU lit.uä erI'uc.ll.Jut81l 
eill' eLl.Je ... ,li'l.'cie .L luntm:.:; ausurb8' tell \i ird . 

uOCl.un.l ii.L\ .. ~~Ler cü e VOl'LAbe in d l' 0 1 j tUJ.~l" t ~~dJ.luOeLm 
vo1'beoc~ '-. ...;-.)~ eIl ue c..111erteü ..!\<.Ol..Jsun...., a v8still Ut . 

3e,:? cl lU fj : Ll) 1 L:1' dL..s \,'epla.1te \..lo ,m. errJc:.dJ. , f..,;.-,-' clus i m L.. ui3erol'uent ­
licüen Hiusdu.lt!..l)lai.l für llu,J {ec LV-ll,jSjatll' 1954 
200 . 000 D. eil1.u esetzt ._.:illu , ,J.ll'LL QClS Ll-e l b.n e L..atz­
leide auf aec ~stuI'er or~esc ~,-~cn . 

b ) :Uas .clauan~t wird beauftru......, t, Jie 8.l!tovrecüenden 
l"osten una. llctl1e ZU,JUlu'lenzu,J t 'll-:n und. aUGZU­
arbe it en . 

J el Beschluß e r beht geg en 2 0 ti ~mcn . 

4) Detrifft : cl l än3eI'un~ aer JÜlti....,Kuitbuu.uer 81' üpeiseeissteJ.er-
orünund - leue .J r8 . 401 -

Berich t_rotLltteI' : 3üI'geI'llieister .u r . iucas 
.,e c .l.trubbsatzun.; zur VeI'läntßrun--.> ue l' C dnuno tiber cüe 
~ll ebunt;; eiDcr :::>pe iseeissteuer 

19 . A r il vom 29 . lvarz 1 951 

Juf Urund er 13 una 1;.; d.e:J 1\.O.Ll U la laboa ene:;ese tze s 
• 152) na t uie Hat s vertHUIllitlullv 

une; erl assen : 
VOll 14 . Juli 193 (Ju . 
ai e folge ~de uteuerord 

rt . 1 

.1.Jie Grdnung über die .1..Jrnebun . ei 02' ~peiseeisst euer 
vo ~ 29 . karz/1 9 . Jpri1 1951 r hi01er _8chri chte. und. 
0cllleswiß- lIolst e inische Vol ' szei tLillv vom 22 . I'..ai 1 951) 
\'lirQ v erlärgert . 

J rt . 2 

lJiese Ordn ung tritt mit ,Iir unL: VO.l_ lb . 0ktober 1954 
in hraft . 

iel , den •••••.••••••••• 1954 

J t & d t K i e 1 
.uer , a i trat 

................... . ................... . 
berbür;:;e1'llleister .J..) ' r renne ister 

- 5 -
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Ü I' . e 'L. e is t I' erli:1.ut er t uie .J C 'll'il tli clle VOl' l age 
u u. weis t U.::"'I'G l f 1 in , dal" d.ie .ndtsversa u~l cl1l0 ..:>& ch lich i m .aul..en 
uer .3e8c.11 '.,f'as8u1l6 ü.ber den i..au,Ji:lcllt 19 54- v.ie \.eitere l'üebw...., 
der .Jpe i8 Go i os teuer es c 10 GS en at . Der. ,uui.Jtrat nat i seiner 
~ itzunJ cL 1:" . S . 1 9J4- die orläge lflit .,1I;]Ür .lei t ab L:, lehnt . 

~uLsLe I' ~ 8 C n e n bur ~ ist erfreut ~ar"ber , daß der 
1. ,:<....,istrat ,-.ie von der.i s c on seit J ahre ll unuE..fo chtene ,ipei.J e ­
elssteU8I' :..' 0L clermt hat . uch uie h' lehnt uic orl a(:';e uo • .Jie 
st .. cltisc. ~n -,üu.b.lu en \Jeru.en <iurc . el. . • Jte u8ral<sfall 1 ic ~ t be­
ueut e d ~~,JC'.1 : l ert? es 'vJ i rJ aber eine " U l'1o...:i::.le u d l~s tibe 11 

' t euer U~.JO~ LiLt . h inzu\/e isen isL nocn ara~i , aab der ~undes­
ernälll'Un";:J, .. iListel' s ich scn011 beit lanuem Jd.l'~lr o.usc;esprocnen 
hat , J {l u

J
)-.Jis 8 e isverzehr z Ut;) \.A.lll.rLen cle0 1 il~.l 8r b ö.llCU3 ...:u 

fördern . 

Ha tsllerr L Ll e., Ci n n \,irft (:eie }ra ... ß ac.f , \'.ie der ut euel'-
o.usfu.ll V OL uG . OOO - 00 . 0 00 1) ... ,. lßuec t 'vvirJ . 

utadtr&t ~ u tel' f~nrt uus , da i e J~ J sei18rzeit trotz 
Jeuenke 1 C01. ol'sc1.1at;; des h,~l, er81''-;; , (.Li.:; J.l.Je:i..J8eiosteue l' ein­
z;uf':nr8ü , ~l\.)lJL ti JI'U t nat o Ji e eiLu lur i: . . er Jt;l'c i t , deu.J. 1.:"1 ... e1'e1' 
bei SeilG:l i'ü G.nzielle 1 ...; or~en zu n ~ lf e·l . ./ 'nJ" o..ie .~~ aen. ihr 
n8.hes t.e )ndCl:l I ~L ,,1..e rer <lurc 1 L11'e \..lel' . .J teu~r ~G ,-ß übe r ubl e118nde 
, 8.1 tun~ di8~JO : ilfe im vorlieGenden )8.11 nicllt l.Je\h.l.nren 'ill , 
v enilu.,; au.C ,l <lio ..;1.J nicht weiter zu he lfen . 

Jtau"Lrd l; Dl' . h ü d e 1 erl,-Lirt a uf ie " ~ l.1 • .J L' l 'un6en v 11 

ü"LL.c.ttrctt l.:.v ..... "Le)l· , ~a der .1i 1\ ei <..uI u.ie .t<lrtl,;)iuir.acllt;) ue 
hLl. •• l1eri:n~.J Ldlc...lll.ß IdCl1t v~ar , v,eil e1' artet ',Jer" e lJUJ ' , UeU:. o.. e r 

·..tuerer uic ...,in8 ur VOll rei r. .]c.tc1l1i-.;llen ";-:-. l,c,ltv puncten hel' 
sie It . Man müßte sich grundsätzlich davon freimachen, den Oberbürgermeister und Bürgermeister ale Vertre-

ter ihrer Partei anzusehen. 
~ II r u ~ -,,-' eis t e I' b C"lel"\.t , U<".J u\;:;r ...,iI .. utllileuu.s .L a.ll vo n 
bO . OOO - uO . Ge bei eine]l Je "" <".!ltst 8leI'UUr~O.1.cn VO ll r • 
28 1 ill . J' ..... eriYlJ, iot. DS ist \..lL.r'li"L zu r ·~ c l ..... on , da;" bei einiuel 
uteuern z . ':"- . 10LnsUUI'Gnsteuer) d i t! .1aus1.L,-.l t~:Cl" ..... t~tze ü oer.Jc rit­
ten \, erl .Cl , so uaJ~ c.tL.dul'ch die .ue ch.unu f jr den S ei.3eeissteuer­
ausfall VO:C.1Li.i.Cle i st • 

.bes chlu : 

5) betriff t : .c;ÜilJ r liue 1l.US _'aben für die .J. bc . - Cillue rhe ils "G t.' tte 
. :::lchonhagen - .Jrs . 4-77 -

rleri chte otCltter: ~tadtr8.t 1) • ~~ el 
;~ntrabl: ... 1:.....cLstehende 8u1'0 ten tscneidun.; nacl 106 lf • wiru 

0e1 el.l.migt: 

" .8s ,er<1en b erei t gestellt uls außer la1IDäf icie 1 uS b 8.be 
be i aer neu einzurichtenden . uS..lü.ltbstelle Jl4-/962 
- l< 1 undü erholung un Um b u der .J ui r Lrts brücke 
Z l' Tbc .- ,-inderhe ilstätte uchönrl8....,u 1'(. 000 ,- lJl, .. 

(~ nr .ue ckune:, der 1,_eüI'auS b 8.be 1 'vJ I' en 

Cl) bei er ilaushaltsstelle 54-1/951 
- ~rricht un eines \lirtschaf cs ,,; ebi..'.udes - 14- . 000 , - DL 

lJ) be i eier .laus!lal tsstelle 514-/953 
- .Grrich tunt?; eine h.ohlenbunke_ s 3 . 00 z - tI 

l,. l tte l i n iöhe vo n zus . : 1 7 . 000 ,-
eÜ·\ßspar t. 
io LAenehmi un~ der LLutsversa,:rrllun..; ist unverzu.ulich 

nachL.uhole . " Bes chl ~ : luch ntrag . 
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6) Ije trifft: ...,l·LLüunc:, er .. ittel i' r .Jekallnt".JClll,ni;,.,en - J.lr..3 . 470 _ 
DC::'ich G-l.:l· Jt,-.. t~L~ .oürLerlll <J ist er J)1' • .."uc s 
~tL9-G: ~ Ln' I.JrL..l1o. des ' 106 b"" . (1) J", • .. ilu ~er .l..e i~t ... t:) 

,,':"lHj " Uoer~lu.nilli:i.l ... i~el1 üusQCtbe ill •. ülle vo 1 1 . :" .JJ. 
llE, j , er uausha1 tS 8 t811e U22 03 - bt,;Lanüi.1UCl1Uno en -
~uGcStl""lt • .Jie tJ.lla 'Sbclb~ 'v ir uUl·C. eine --,nt L..il.,e 
il ~leic' er .u11e aUG de n iferst~~ku ~s itte1n 

( ,--,/601) geuecl t . 

lJe:...chluß : c cl _,ntrug . 

7) !i.Us:Jpr:u<?,w uel' uie l\.:Le ler ,!~ che 1 954 

Li r 6 e r Lei s t e r tlebt eillc,Ullu .3 1 rv I' , dalJ uer 
u-euulll t"-i, ' lauf uer uiesjanrioen l.i t:: 1el' ,oche d11G c eü1 L.ls v oll 
oelUl1u l.:Oü ut,;:,ci cLnet ver en l\..Ci'l • .; is Lo ~\Jell.·el10s erreicü t 
\IOruen , lii,; : .Le r e l" 0I'l1l der .L~iu ler i<.JClle zu v rLJ8bserll uno. 
i hrel1 LlllCl·O.Ll (.ellal t zu vert ie en • . ,ls .. ull\j J...tJ.Hte sind zu be ­
zeichne ,l J itJ \, e rlei11UYlo des ....:lnellb· re,err C.l"t J 8l~ uen --'U l1es­
p r i,;;,s ilie l Lell , eüe c.; roGkundb ebunu rrit d em u.:L - .0ot' c ll ·:1 fter 
C? ldll't uüJ UC 1' u.urcnaus b ee;lückte cr:Jlv. 11 eiüe1' " erti .tun.; o.er 
Wlsse lu3 c.laftllchen u d 1 ul turel.lel1 J,,) zie lU J81 ~ isch en 1 iel 
und Clen 1l0ruioci1en universi täten . 1 n Li ttel )UIÜ t aieser 13 -
stre bull~8 1. :Jtc.. 1 insbesondere die til'tU11b Oll l!'reiplütz n 
ur 0tLl,le ,te ll a u s den lwrclländern • . J1.UC 1 der ... 10 aisc:le >:3tuden­

t enc:.tc ht ~n , CI' iL. ester rOejrarrull unkt der .:. ~ler "oc ewerden 
~011 te , lat diese .r3 estrebuYlt!,en v/ci tel' verti l::!1·t . llerv orzuheben 
1st v/ei er uie ü lwesennei t des ~ip10 atiscile ~l :~OI'pS zur l.i t: ler 
"o che , UHu eo h.ann nur der .J. o~'fnunu usuruc: L>ebe ben wer en , daß 
au h i 'ei.' ,;;)e[,l...c11 zu ineN i'esten .)estc.md-t"il der .... ieler ,oche 
wirQ . 
~i e se~al~ or~lich n Veranstultulo en , die politischen 0 s r~che 
und d.ie ull"u 'ellen JJes t re un6 en haben die (il:~ler . oche in den 
131ickpun:t nlch t nur der iJundesrepublik , SOll e rn auch es us -
1 <:tnue ~ .... ll:~ ck t . In der auswärti6 en 1 re se sind von einer :Seite 
~le rheate1'a~ffUnrun en zur . i e ler .oche be n~aGelt worden . Dazu 
1st zu.;,) 8ll LiJ der Krl ti er die ~ iele UllJ. liie Bea.eutune; der 
r . ..-J ' 
\.~(;;lel' ,fo cüe 11C lt vers tanden hat , cienn es is Licht beub.Jich-
. lb t , eine ~le·terrests ple l~oche Uufzuz l ehen . 
Inst,es L C ."oe' ... en I.l.ul noch eL'1'<.::;ic'l't v/enl.en , J.Ct i e pro~ramm-
mä~iL>e JC ~\,E:; 'l)unkte me 11' als bi;:3 ler über ie Grn~e IU? ~ v er­
tell t ',l eruCll . In diesem JUl.l r i ,t es durc h deJ. blelchzel tloen 
~~d uch G .• __ /l.'llCteL prü.3ident en une. (les lJiplouCl tis chen r orps zu . 
e1ner 1 iu U)L von {erc.l.n.Jtal tUlluen am .:.n~an.; JC1' ,loche (;) kOLllJ.en . 
)as l,la' t a .. ' Gl'unem ~~asell und u a s oll GLest UUJ,' er ru e oppel 
• a be auch:u <'Ül; s eu Jahr .t n . lunt', L>el'UlJ ell UilU onnen uus em 
1 061'U1l1: 1 <J1': i e lel' ,oche n ic t ll e . 10I'tb OJ, __ iC ... t \Jeru.en . 

118 i 1 u.lll;, 88 enen er6i t Li cn o.ie er,t)..:llc ltunO' (He ieler 
, ocne uu. UC 1' ;J~ Lzt bc:t'unde.nen J- ru:ndla~e \ i J i te~' au ·z uo c"uen . 
" e:nn u ~ ..:li:r.'L t , lcann lill t dofl'nullu U u. u U e .-.J ',a t Ullue 1 der 
nacho tOtl Li lC:,' ,oche e lt u 8u eno e5C ( en \Jel\.le • 

utud ru 1 Cl n e o e n erllart , uat di .... si chten (ler uYu 
Weit ehel l JJt d:m ubereins i~ eil , /us uer ~urGel~e i ster :J oeben 
V-O l'betI'c.l~ ~ 11 el., • er üe..;e18 ort und der LU 1 'l'd lort sin~. \'lei. er 
aUSL>eo.e llt ,.01 on . JJer noruidche cudente 1 c :lter , aer tur ule 

- ( -
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erbL.u~ . rG 81:1 ... , rClen 1 Ul' uie l' e. sei 1 .'-d.uL , sO l l t e lle..i. -

De .... u.lte 1 -_'\..e. .. ..,U r :~ue.>.l Jl"üo , 00 nie 1C 1.1.Jer~ uer.. <"'88e.r-

8)or't (..u •• J. .l.:": L.. und ara -,n e (ler ,o ehe re.J r -i3ent a tive ..;)O rtver-

l
a ns:t a l t U!l-...:,en 1. 1 t a us Hindisehen Gegnern d~re ;.l .; e fLhrt we~den 1 önnen . 

Tae n Ansich t der uFD müssen die feierliche ~rö ffnunO' , das Volk s ­

fest auf ue r Ll 'useko oel , das iest auf b rtlno il ~ a sen so lie di e 

~est s i t~un,-, c.ler ~(a t 8~~ rsamI:ll unw fes te .3estaüclteile d e r h i c l r 

.. oehe oL,ü :)e~ .. . ~u c :b der .u e sucn dos .0undes n"~ ..... ic....e l t en i s t aus 

de r 1 ie l el' "GeLe ni cht mehr Iorts uue 11.en . ~ '\'i1.' Qi<:: ,Li""le,c- .. c .• e ­

~eSlrd.Cle , ,,':'c ir: LJUSU L.en1011..., [ic u.er, je,/eL.LLLe .. ultuL')r(:Hs -

: :.. ... v ex' .... 1.. U "lJl._ ut iel s-ceJ.lell Ü1111 Jcen , n.\lSS) 1 tlie 1. .. \.)L .. ell UIIQ 

, le -Cl..:!_·UI.tCi sO:t.:,f~.tlt io' ü.usue\l<. ... ll t \1 .L'lAen . ...... ie lJet8..i.l": wu '-' 

der LJi.ÜV~J..'f.L· (,~'L , u.ie z.!eife l los die hie l el' ,UC ... le berei cLort , 

1l1Uß nOC.1 ,:Ji·~C.l v ert i eft v:el·u.ell . aS ":huc C" ... ·_)l.'v u
1:'aucl" ::3011 te 

~O C,l .:lO.L' yL l"·it... er uls bidl 81' ~USU.ul en..;.> e.:l t 11 \J \leIde.'1 , \'OI..)(::Ü 

Cl.UC 1 U.l u.i,_ . UL l i c llke i t v on J-dsts .. Jielell no.L~ li,Jeher 1.LlUGtler 

c;edue.l t ·,'-'_·1.._8n Gol l te . linllefriecli 81 a. \',ur ,1(;: .... nci cht u.8r ,)1'.0 

d i e ,erU~~!1 c...llcn d' S Ai'.:lel·- , c. e - -L.J.kat • ..J i e "Amnest i erter rr 

~O~l t e itl~ uul <. 1:-1'1>ro JT al.illl c... r 1 i~le r o e 1 ~ auc r' wei tGr ... üJ. J.,- bt -

8P1 Gl e ';~uc~ . • _,in eGundel'e üUl;cn lelk 111Ul.1 dUl'uuf uerieht t Her­

den , ~a'J I.li~, utL,U.t d urch i hre .l l ~lJ r;is~nt ati o. ~ l~ .. fl icll eIl -';~lßllL~~er 

~ol .1.Jl .lü o ... c ,, :...scr.en 01' s usw . ru cnt lhre • .J.. l1cht en v0l;(; lA uer e n 

llrt ::3 CL ::t ' t:::;._l'eisen verna chla~s i ,:" t . ,;s !lllAuSG 1" J.' Lll ron e ,t i t s c rlC:i~t­

Fe: des ..;~lHü.e.S l ... .Llei a.es lJun ed e 1 .Llo eluclen Je.l.'ü.en , UITl aUC.l a uf d l es e 

be ~ c e er ,drt s cn c.-fts fö r de r un:.., h. i e ls :6U d i enen . Grunds :.:itzlich lilUlj 

~1 all .1 ~inl' dunuen davon uus~el;alG e we r den , da~ s ie s o fr tlli 

WJ.e (J d-.;l icr. 1:.oeror a ch t Vlera. e ll . Jp r e che r v er\'lei t in d i esell1 L.i U-

~ anüe~{lUjt ___ ~llS die jeweils vor de r Ki e l e r "o cll e du rcht;; e fuhrten 

d1f?rd1 S C!:1e.>.l iLC, e ft i n Lübec , zu dene a uc h Pe rs ä nlichke i te 1 a us 

e.l .lJord on t..:ill e l a d en werde n . 
w 

.!.lu t · rr .u ü 1 1 \Je ist dar du f lÜ ll , ü.ab z . :6 t . in der DU d e.J ­

re uolLc e l ae " Inflatio VOl1. lIe s \ OC en l1 ~u vCl'zeic 1 eist . 

Daüer Ul l' i c l be Uht s e il , u.er _l ~ler ,ocn e in lresic lt u 

~eben , as s ~ e a us de ~blichen ,ahu,en heraushebt . i~r weite 

lo.rei~e , 0\.)80nc.e r s des Husla.c.ue s , ist cle r ueJel "'p rt eier en t -

~c e1cleüde .,.!'81 tor der üieler , och e . ,' s ommt nun , r a f a , eine 

(j~benslla U' elastiscn e FrocSrarnm6estal tun..; ~ fln en , i en 

ara t el' <le ' ,. e l toffe l1hei t he r a usstellt . 

~tadtrat S c 1 U b e r t er l ä rt , ua lJ die .~G mit ß efrie ibun.j 

. ststell t , aaL die Kieler ,oche in ihrer j et 2i "en ,10rm auf e 1 

rJ.ChtiGe n ,i e ' ist un das li- e p r ä.r e hat , das sie ihrer i radi tion 

~ac ha en fl.u L. 0p recher befaht s ich SOei a nn i t a.en CX' sts p j.elen 

"er" 11Qe o t i e : 'ten " z ur l\. i e ler .. och e un erl\: l lirt , <laß er die 

~esti ~ tCl" ablehnt , weil sie , ie er s ica a usdrUckt , heiligste 

K efu~ . le weiter ~ eile der h. i l. ler J3 ev ölkerun6 verletzt 1 aben . lJie 

her:J S,C.lt , c.i r L die !ll ~mnestierten" q,us de 11 r.. i c ler Iloche - ProbrDJ! 

ause:) nO [1 ,len werden . 

tadtrat Dr . h U cl e 1 betont, u aw ie J e~elsportveranstaltun~en 
naCH Se' d l' ft " . 1 

1ner .• e inul1 nach wie vor die tragel1 e J.l..ra Qer 1 10 er 
"O c e ' u 

.i!1 J.nu. . b1:' stellt erfreut fest , d.al..> ie frü er erhobene 

m O~der ll.i.l..., 118. cL einer " 'he zVvis chen der J t &d t und. aen ;.;e 'lern" 

e l' und d8hr ver irklicht wird . Das jetzi,je Gesicht der Ki ler 

~o~~e i .. t clurcl.aus interesse der Sec;ler ciestal tet . ~in Beweis 

r! J,ur durft~ die ro Je internat i onale . .Be~eilivun ' an den Segel ­

i n a~tel seln • .uie JJemühun 'en 1 Ussen ah1n ,seIlen , de utscle uegl er 

'ti O~h ~~u ~ . 1 z~ bringen , um darn m~ tJebenbes ~c~len zur. 1 ieler 

s t l~ e1n ~c1tbespannte internat10nale Hetell1gung slcherzu-

b ~ en . 2l'r ote ~or e hat allerdings im l e t zten J'ahr die Unter­

rJ.ngunj d e r ~e~ler bereitet . ~s eht nicht an , dab man clie 



ü -

0e r)'ler :1-.;it\.,;:..'Lin LUl.! l"l&lb .~ie ' unLerbl'ln-.;t . I 1 d i e..;e ZU .. Alilll..en­
hall ...... r<A.l,;.~ ~ i e E; cno J"ehrl.lals e1'u1't erte ..!'1'Lto~ eine...; .1O tellle ",o::..ues 
il 1 lel .i",,,.\.,;1' in c..en i/ O1'\.1e1' rUHel . 
~1'l'rc~ull(; .. e 'i,8L3e KOllnten di~ Verbinaun-..) ~ 1 . '1 t 6.e1' L r i vc1'.Ji t:...t.t 
eno t.: l' ...; ~ ~.l : ):;:·t \. eruen . ....ine VJertv011l..! ..... 1' ,y_t{l,~ \..1L1u c.. er ue2ienun""eIl 
z~r "'lUV L'.'Ji t: unu :uUul .L.orden ist der 0tUU."," ter ... ' c lter , C.ier ::..u 
.' lne I ~.J~c..; ...... _ uü1'al!lIIlpunkt \'i erJ.en "Ul:> • .ui~ iversitä Llu1., t e 
l \hre l[orG...' ...... ,.,;8 c:.llerdinob so ul l beJ .e in ...;estul t en , da13 n i cht l1ur 
.b Ltchl\,; t;1,j , Gonc...el'n a l leuül'ber tellllerHc.en .lcJnller • • 
'ut bcrc..~~\,;.L'" Lat uie Pferael i3tunosdc~au , ~ie 0 i behaltea werden 

mu;" ZU.Jal J..~81 &ls .i.Jandeshauptstud t eines l ~..;rarlandes L.UCll 
d~n I d.l licl.(;Y.:. Yre i sen oeL:en1:ber Ver .. )fllc.1l;uü~\,;n hat . 
~l e al l ,J8"4",incn Jjes t reounben mtissen Jallin ";,,11811 , d i c ~ ie:leI' .. oche 
l L:..er Ge l' L.ulzulocke r n unJ di e J.I\reude ÜmJ1cl' L8'.1' i n uen 'o1'der­
~rund tr~ en 2U lassen • 
.Ji e h.il..! l \:!l' .Ioche 1954 wer bei8jJielL;eoenu f r die fol Qenuen 1 ieler 
,.o ch en . 

G.t sher.L .s:J c h e n bur b s t er t &uf de11 :::,tandpunkt , da;o 
das ·he3.t~:: ~ic'~ och mehl' i n d i e .b..ie l er . .' oc:1e einfUben nuß • 
.. ~nn uuo .... c,.llZe Ju.hr ri ch ti e;; d i sj)on i ert \J i rQ , muß es ITl0

0
1ich sein , 

Via 1re d 1e::.' . . icler .. o che mit fes t l ichen~heo.tel'llöhepunkten auf-

l
zu"vart e ... l . I _ er i;e i t ung ".Ji e II e l t" i st UUi:> 1.'. C,& t el' rO o ro.r;1111 <ler 
et z t en ~\.!.. ~lcl' ' .. o che er lebllch kri t i siert \Jorucn • 

... at she r r i. a tz e r k l ä r t zu den 1 us1'ührun~en von li.at sl err n 
~ chen ur ~ , u<....[ d i e r i tik i n de r " \/e l t " n l c rlt b ere ch t igt und 

elne eL:ü".i ...... u 10 i s ~ • .u i e ~\es t auffUhrunö ". lO f n na ... ns LI'za h JJ.unben " 
wa~ t;ils lhCfl't;erllöhepunkt e i n voller~1't' o lo , \J3.S a uc h vo m .i:lundes ­
~rasl d e Lltcn oestüt i g t 'i ord e n i s t . mf di e do rte: von St adtrat 
.ur . .lid 1 e.i.L::.,eLend , beme r kt u pre c rler , ual,) .. 1<.J.~ ne be n der .J.!\reude 
U~ld. neo 1 uc . l 'r bhlich \.ei t auch e i ne u t unue (lCI' erüs ten 13 e ­
SlnnunG Ol'cJ.ucht . B.at sherr .!.Lat z bet'aßt s ich 80umm mit d en 
~ U~ 1\i r Ull....,C 1 on :3 t a dtra t J c hU iJ e rt vo/e6en \leI' l t Jün esti e r'ten tr

, \/0 -
1 ~l ZUrü .~L..JU1·t ck k OI1Wlt , dalj e s l n u i euer 1!\ r a.; loch 6 eo ensät z -
~ che .1 i _U["v Cl1 €;, i b t . . 

~le ße~i().lLll;",.en 111i t d em lJord e n mus sen n och e11....,e r gekn Upft we r (len . 
a: s mu~ .;~ lLl ...... en , die ~ordl i:inder z u d e r u b e rz~ut..>ullg z u bring en , 
i a tß el e --i\..;le r " oche ohne i llre Be t e ilib unt6 n ich t mehr enkb a r 

s . 

.ü.~ ß chli 8:3cn\.L i bt ~pre cne r d em ,. uns c 1 i usdruck , da l~ e s g1ingen 
mOg e , aUC.l ua"G n;· ch ste l( i e le r \, oche - :Prob r a . .1 i ,1 g eme i nsamen 
o ut en uL vC:;"l.er.LI en zu bes t a lt en . 

) @fra e; vo •• ü' t Lhe r rn a rtL"c....n n b e~~JeL::.nde Ge r n.ani m/e rt't 

- öiehe l?uJiI.t lId) dieser IJ i e derb ch rift -

- ~ -
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Ü-btr'8t:, der }r' ktion K.1- betr • ..Jurlt)hcL aUfJ .daulcosten-
~U8 chüs s en von I, oh une,;' inhabern - 1;rs . 4bO -

"Die .,,:lra_):tioll r ielor JeL.leinscllaft beant1'a
ü 

t: 

~ie u ta~tvertretun3 wolle bes cLlieWen , 

o.a13 L\.l,d1. ... :Li t)lin .liarle en r-r --.)' -u2\'eck e , Llie beir. \, onl1ul1js ­
c llt aU::J (; u i~em londs ve r.:.;oben \/e1'o.en, l'i vaten 13auhe1'ren 
zur f O::" -'-\ .L-1...l1u .;e~tell t we l'aen • • :ach einer '.uslcunft es 
,0 .'lu.J.,-,::Jw. tes sind von den 1'unci 177 . 000 .l:L 109 . 000.A 

an ui.,; hifo-ler ., ounun Sb uuG8 sellsc_laft .;e o ' 11t ,8n . 
l)io "'uf~ebraCD.ten :\_i ttel sta ,..:J.l en fast uU.JscL lielJlio 1 allS 
der ... 1'':_vLtv/irtsc_'1aft . --,S ist du ... er recdt Ldld billi u ' ,o/enn 
aucn ~ rivute 3auher1'en kLlnftiolill a.ie ~Llc~flbsse für ~au­
ZV/eCKe 81 v. end en können . 11 

i rau t allt r~tin 1 1 n z führt aus , ll8lJ es llach ihrer ... - inunc; 
nich t ZUCl·i.Lft , da13 , wie in Je 1 J\.J:ltrab der .~ G- oesagt wird , die 
aufbe orQCL tell 1 i ttel fast auss c111ie1.)licn aus der -Jri v a t'v,irt­
s~haft stic:u.J e • _., ie Baul oste.lZUSC! d_sse s ine. eir~ Ausolei ch fUT 
dle ZU81.: Gz liche Derei tstell une.> VO I "ohn1'awn , <.ter der J..:Iewirt ­
schaftu~ unterli e~t . ~in rlür~er , der s olcl1ei bewirtschafteten 
,0 nraurn ZU'-"~ tzlich beansprucnt , zall1 t <laLlr eine Abfino.un J- . ;_an 
~ann al.30 _li cht sagen , daß das v-e ld aus de lrivatwirtscllaft 

ormnt • ..L ic lti ist , wenn in dem ... ntrag gesa.;t wird , dab die 
Ir ,IG bi~ Qer lOg . 000 DI be comrnen hat . Dazu ist Bber darauf hin­
zu eis 1 , ~&L der flaus - und 'rundei6entJnerverein seinerzeit 
aUfb eforu.e1't v,orden ist , vo n SiCIl aus private bauherre für 
Solche Darlehen vorzuschlaben . Bis heute sin solche Ant räg e 
von rlvater' :.,;ei te nicnt einbereich t /Orden . Le1' .. 01 nUl1o' 8 aus ­
s ~ u~ ~Cll t ciavo aus , dalj der j eni6 e Jeld bekoL.n~en sollte , der 
bllll~ Üctut . \, enn ein _Pri v a t lllal 1 bi lli-.:;e ,01111un6en bauen \lill 
~nd sie cle Jl "\ ohnun "sarrt zur verfJ. "un.; stell t , y,ird auch er 
-'-'karlel'le.'l <;LUS den l::lnukostenzu cl1Li.ssen von 10!lJ.n;ngsinhabern be -

omme • 
In der raxi '" hat 8ich manchmal ergeben , claß zwar 'eld da war , 
aber k ine 1 tra~e vorla )· en • .lJeshalb hat der "ohnunJsausschuß , 
um dell .lo_lnunc,S bau nicht zu verz " bern, besclll ossen , der Kieler 
./ ohnUilo'sbau:;esellschaft die Darlellen anzubieten . 

~bschlL~ .Je:nd erklärt Sprecherin , daß nach i h rer 1.1e inun0 die 
~nt8ch iclullG uarti er , wem die Darlehen zu 6Gben sind , bein 
Ilohnu ";SQu8 schu verbleiben muß . lJie u D lehnt den Antrag ab . 

s~tshe~r .. 1 & r t man n ist entbeben der ~ü.sicht von ~rau 
13 adtr~tiL Li~z der _Huffassun.s , _ da . die 177 . 000 .0. , die au~ _ 

aukos te nz"L s cLussen von .0 nu gS luhabern zusa.,u.lengekornmen slnd , 
~US~ ~hl ie lich aus der privaten llirtsci aft korml en . "';r oeantragt 
l~ l e.::;en ZUSblnll.enban , zu e;enenmi tßl1 , o.a13 er elie betreffenden 
~e;en des \ oh~luncß8Jlltes einsehen ann o 0precll~r ka~n sich ~1icht 
v 1r daran erlnnern , dafs der .iaus- und lTrUndelbentumervereln 
b~m .I O ~lüunw\:JCl. tauf , efordert w?rdel! ist, pri v' te rla~erren zu 
m' nen 1e • l!il' be erkt , daß er 81ch 1m letzteJ.l Jahr \Hederhol t 
.1 t e til JJiens tstellen1ei ter des Iw ohnungsamtes in Verbindung 
~esetzt und D .n )e fragt a t, ob G-eld aus Dal'.kostelzus crlti8sen 
D~~l Verfl<-,UIJ.~ stel t . 111an kann ke i nem ,1'i vatill~n zumuten , solche 
si ~he, zu beantragen , wenn er bar nlcht velB , ann und ob er 

e Uber 'lDupt j en.als bekomIllt . IJach cle Ausf\illrungen von "rau 

- 10 -
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utad. r.J, -Ll j.iL~ hat aas .01 nunvSUI,lt CAcr .. , J. ,-L<....s ;cld VO.l sich aus 

~n6eo te. ' .. lC . icht <.ßI,c...rtet , ui"" .. .i.1trJu 8 vOl'lL,-,e 1 • ...Jä:J ,-,leichc 

verfb..1r .1., ... U' Luch für die 11'ivu.·lJ\Yirtd c lUf t cl'Jc..n..;> t weruen • 

.:).:,JreC1181" 8"1;811 t 1:'est , ded .• ue l' fl lJl'uht S\,'iSC.l.Ll ue ..J8l:::.en.l.tmtil 

aes ,0 1U.~ ... L.'. tes un dem uer ü1eicnen art 3i L.YlbeüÜrenuel1 -::'8 -

schc:.ftslu..1rCl' cer . J .;ut fUl1ktion ' ert" . 

HätSl1 I'.!.' 1 t 1 1 t f'! 1 .l ' 

o e e r C ,-.r , ",,-aL L. " er"""l ~,G0Ur.U U.es ,O.lnu 1 8 -

c...USSCIIU,JOO:J 01' 2 Jahrel an aie v ersc .• ie e.lstcll Stellen , u . a . 

auch Q'1 .1e.: _ [1.S - nd Gru.l. clei,,;entümerv erei'l , "ie[,en ue r jc r eit ­

stell u 1"'; ',ron 1c::.rlehen an _ l'i v 8t e ues cnrie '0 _.1 \/orden i s t . JS Gind 

nur u.b I_~.lil...;ür, G • n t"lOrten ...,ckOr,I.8 • .).1. recner 'lat 1 ein lJe-.l.el n..en , 

aal.> aue.l _:Jl.'iv te ..Jduher 'eu ...Jar10 .. e.l. l)t,h.OL. eIl , voraUs .;e.~ct~t, 

dalu lJi.lli~ L zt.r l/erfUuu.ll-..> ues .,0. U1.,-,S u,lte.J Gebaut, iru . 

~ 

.1!ra u ..Jk,lt::~"L.i:r •• l 1 ~ sie.lt in uel1 letz'e ... l ,,0 te.l VOll .l. ...... t 

. err.J. ... l' t .. <.. J. Ci.ll;;ll VOI'\ 'u 'f , _tell :;ic . ,olL . .J 0.1 u.J C" il:::. 1:,) ..... ~ urL.w~-
", . -
"e ..... s· . J l·~::':.lt.-li 1 ulterstl'l.ic.t 1VCd.J,Ll"" lalJ u<;..r .0 ... llU.',-, .3ulA..J -

CC.Ul J .. L3C lOf)>;;oE:ll ü~t , ue:.:· .~,I,.' \..li-.; ,'.1.,1.11. 1 :,1.1,b i ~verl , UIIu 

J. ... CJ .,;)1' ..;l.C 1.E-l or , aar ut.-r lct u.3 - un 'l'unJ...Ji rt~ullervereill 

.....;eoetl:,)n "L .. '~ e1. i..;,L , VO~l S.J..(;LJ auf.., .I.Jrivu't .oJ ... U 1C1'. e vor..;u::..c '1<..tu 8.1. • 

}.e . . I.:;!r •• ...;.:..... . vl'scnlc'o 8 ~e' , cIlt dbt , ::..0 i" l" u...tG e i ne .l..L.oeleu\.Jl ­

.lelt , 'ie ..)r' Gel'ust zu v ertJ.ett; l het . 

, ... t ..... J.L at ~'ü G L er \d11 ft U.lt; .. h·uue ,-,ul , "ie e.3 \J ül u" d ie 

1:OtS 1)i L::':;.l \..I.\,;S .. 0 nUlloSUülLE:.s oe:3t8 J..lt 0 \1\].;}I:,).1. "are , \/8n.1 üie 

,.} UiC 'lC 1[.1 iE:l0.n,; c:...usscJ.llicJ.~licll J.·u.l· b..S /0 nunt..>3dü·C uebu.ut 

8.tte . 

t a d t P 1" S i den t bemerk t zu J.en ub1'u.üruntßn 11. 

.utsl e1'.r.1 .. Ul'"l" 1:..n 1 , Jaß persunlicl1e .r0.dc.lti v unl;>en v81'üi ede 1 

~erQen ' ollteyu ,eun 'i.utl:3ilelT J.l'rt JIU.i.l oe .. Llt l1&L , UU1~ zvis c ne 

er JeZdrll~ntiL deo . ohnUTlo .J a . .lt es un cn. J~sc ._~.ft sfu.l rer der 

~ .. (i un~olTe:.t. vert'uhre~ \/or~en i st , dan 1 is t (iao ein I/or'vmrt , 

en utuu.· pri......~ l ent zuruc JelSen r uL . 

uat sherr ~ G ~ 1 
WO~uen i s t , w, zu 

'{li" , SOücl~l'll L uc 

erklä rt , ual aer Jntra o uer hG ei oebra cl c 

er1'eichen , UCi das ,ionnun;.::; a.:.t icht lur a.e r 

pri v oten .Jaut:L'i:i ern D' rle.18 11 anbietet . 

a t snerr I (; 1 t 

~~ usse , daf ~er 
U er di Darl~ en 

e erkla rt als ~J.itblied (les f,OllnU oShUS -

&"es ch lu13 ; 

"ollnun6sausscl uB s icn se ine l1.echte, rümlich 

zu entsche i den , 1ic t leüuen l äß t . 

JE:. I' .l.ntrag wird mi t ~ 7 geben 10 Jt i1.11Jl en aogelehnt . 

:::ltud.trat J cna z lla. t ,,->ich d er J tiLL1C entha lten . 

~trifft..!. .Jcs chaffung von -~ uhebänh.en - Jrc . 492 -

:Je . l Dri 61ichkei t s v orl age ) 
~lcht" -' ..... t '-ltt er: St Cid trat ..; cn ubert 

~rät1j..!.. ...Jcrl..e i stun v · e iner über!?lo.nn i:i.ßi~eü usgabe in 

~schlu,n 

L.dle vo n 2 . d OO D.,. bei der lIaushaltsst e11e (412/813 

bes chat'fun r, ' von 'inrich tunü' s 'et;enständen =-unter 

Gleichzeitiger ~rhohung des Binnahru eh aushultssolls 

1 ushultss te11e 7412/25 ~ irJ. zUJ sti ~t . 

; 5. cl' .h.n t ra • 

- 11 -
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l~) !~Es C ieue .us 
---------- -

Cl.) l'lc..llUll, I W.1 Cl en 

~lö.t Sl1.err L s c heb u r ci \/e ist ual'Uui' Hin , daß er in 

der Juli - üi tzung der .1atsversalfil.llune: um einen .Jerier t uber die 

.PICl.nUll~ ur. 6.as (3 chlo .J6urten·'elcinde bebc ten hat . 

Jtad t baUl'L.. t Jen sen erk1i:irt uz u , da[.) er a i e ü ~eletßn-

heit -";lJ>..ItE-l'n 1TI ~ ac;i s tra t vo rl,e traben hat . De r . <lbistra t nat 

bes lo ooen , dal" in der vkt o ber- .3i tzun~ Jer HCltsver.Jammlun~ 
ber .d.ltJ l..Ylbelee,enne i t beric' tet v,erc..Gn ":::011 . 

lli tl~i:::; L enüIn.il.en -

b) üatzu ~,Del Clie >.uGen '/e rb unf'; 

{at.., e:;,:1' l a rt m Cl n n frac;t , 00 li i UL 22 . 4 • .l 95LI von 

der J,at,JVel'bc,n ü1un..:; bes cl:1l 0ssene Jat zun..; C'lt 'r die üul:>ell­

\/erOL.,.~ VOll der : ufsic t sbe.~61'<le 6enehLli...:;t \. or en ist . 

J t adt ~Ul'Lt Jen sen v ermag darüoe .' eute keine l lUS-

kunf e zu ~eben . ~r ~ irli in ae r nj chs ten Jitzun~ der ~at s ­
versa~_llnL berichten . 

- !e'" I . 
I.. ü~l C.llS benohliJ en -

c) _y"oLc .... . /U (;~rL.. 

d) 

Hats llerr _ ar t ra a n 11 "leis t darauf d i n , uul~ sic nuch 

eine J1'esser;- e1duno i n einer 1 alldJurber :0e i tung das v01k swa.;en -

Wer- ~l~ c..eL ~eaanken tr~~t , e ine ~weibsto11e i m norddeut ­

SChe •. lm • zu erri chten . üpre che r 1'raJ' uon \. irt .Jcua· ts ­

a.ezernentGL , 0 1hm diese 11äne ockanl1t sinu unu. was er unter­

nol.uu 11 la-c , W:l dies lweitS'uerk nach 1:ie1 zu brin6 en . 

S~adtrL..t V 0 s s erk.lä rt, daß er scho~ , bcv or die ressc -

m1tteil~:u erJin~ , ru die Vo1kswa~enverke ~Gschrieben hat • 

.Jas .\.lnt .n:.r ,irtschafts!'ö rderune; bemünt sich um die .i ngele en­

neit . 

1 ':ltS ~1 1'1' 11 ar t ma n n erk1art , da e r 1n der vertra u-

11che1 Ji 1,2, lAlle:; auf die "\.l1c;eleb n ei t zurL~ckkon en wird . 

- :r e ltn1s benommen _ 

llotiz über Jjaumaßna en in Kiel 

at -herr ~ a h r t beme rkt , aaß nach ~ressenoti ~eli il den 

lleuti..; '21 ..l.lc:.. eszei tun en as .J3auan teine .t'1'esse bes prechun6 

b~r .r3al' .... t<:"f.nL.ht1.en in ie1 , ins oer:wndere über die Jablenz­

~ru.c ' , ab<.."ehö.l ten nat . i:Jprecl er Iruci t , \/e lch e .Jes c lu.sse der 

~~l ,dt 01'1,&1 tu sorb'ane diesen l? resseaus le;.. lften zugrunde 
1 e-.:, ",n . 

Stad~b ~trL..t J en sen erkld rt , daß er uber ai e ~illze1-
~i ten .l.ÜC'lt unterricntet lS1; , Jeil er in Url aub war . b r 

W1r<..l. Ll UC; l ' nächsten ~ i tZUr1~ der h&'tiJvt:rsaL .. lun' illt\/ort €Sebe 

i.."enOLllTlen -

- 12 -
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>..J t t 'C ~ r i..,.. ci i u. e nt oe lt <..tu..L ,JeL.e J.uslL.lL.rUll",;u1 ~U 
c6 i !l~1 -::"~ .... or Ji tZUllo 8Ll lALle.. tell t .1OC _ ..... l~ ,lt , u:,.ll uel-
"'-vi..; C ::..:~ Cl!.V -'olllen nu1" u l\::: ~Ull.L' Lul:: von ,-,'t~üel'.L'r" L~a.ct, ,<...111 

b",Gr . Avlc e..e a.cr Jer u 1 ::"'le1'1't , u ie al," Cl' _8.ue~Ol"'..'l UHu 
I l' ,-c.L ~ Ji':tE; "tl1cüe JitZUll-...) StC1 C , 1!1 Il.lC,,"cuJ.'1eL'tl.lcnel' ll,:6u.1"u 
:6U IJ )ll""_4 E.:ll . bC 1 Clen oeset, ... 11 11 0 •• J~3 tl, U 1c:....0n lllUJJ u.'- rL.Ü~r 
Je t~G Li • 1(; ~tdfl'eDtl.lc!1er J i tL:,U.lc:.... oe:cate \.erden . 

" o.(;:_u.-J 

1'uhr rl . 
:i.e l- I 'Iel1'tl1c .<:el t ausLJeschl ossen l S'(" vJ ird so ve r -

- .I ei t el'es s iehe J:; iedersch rift ii.ber die nichtöffe n tliche 
Sit zunG -

S adt p r äsident 

/L~ 
///~sherr 

( S c hriftführer) 



Stadt Kiel 
D OberbÜ!'~ul:1~:o;ter Kid,den _' ~ 9t~ 

- H :lupt.unt 

1. ) W :dL) rL- ~ ,~ 
2 ) U. , f • ( 

fu~D~H~QJ~~JJ 
;r.urÜclq~esandt. 
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Ab ;cV]ri ft u .L 

lunG vor 1 I . 

Zur "l·nntn~,) . 

i eI';lchrift ,iber elle 
~1't r;bt?r 195~ e1'll 'J L J. 

, 
t.1954 

) 1 t z U .10 I 0 r ~,[ t .3 vcr!J Cl rnfP -

S ) T) '8' : t~ dtpr'isidec:i.J;n 

Von l un,ce ~) LI :.Jer~chrift : u) Jpo tant ~ . t . u . ~ . V . 

" fI '1- ) " 

If I1 J) " 

If 6) " 

If If '1) " 

If I1 -;) " 
It It 10) " 

11 

" lü ... ) " 

1I If 1_1 b) " 

Ii fI 
11c) " 

11 

" ] 1c) " 

If 

" 

If 

" 

If 

fI 

" 
" 
I I 

b) li e f b CA J.U n ,- ' . t S • 

c) r,.f n.erei3.";, :c, . L..> . 
d) rleclmun~.3pr ,L'UYJ 'sar:Jt L" . ,-tu . 

a) .)t uuror.t .3 . ~ .. 'Ls . u . v\ . V . 
b) ,( j [rr e re L:Fn t /~ . 1. t s • 
C ) ,echnunvJ)rUfuYJu dumt z . Kts . 
u) GesLtluheit:JuLt z . Lt" . u . w . V. 
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